
   

   

STADT BAD MÜNDER AM DEISTER 
DER BÜRGERMEISTER 
 

Bekanntmachung 
 

2. Satzung zur Änderung der  
 

Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Münder am Deister 
- Feuerwehrsatzung - 

vom 29. Juni 2000 
 
Aufgrund des § 10 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) i.d.F. vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 20.06.2018 (Nds. GVBl. S. 113), und der §§ 1 und 2 des 
Niedersächsischen Brandschutzgesetzes (NBrandSchG) vom 18.07.2012 
(Nds.GVBl. S. 269), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16.05.2018 
(Nds. GVBl. S. 95) hat der Rat der Stadt Bad Münder am Deister in seiner Sitzung 
am 06.12.2018 folgende Satzung zur Änderung der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Bad Münder am Deister beschlossen: 
 

 
§ 1 

Organisation und Aufgaben 

Die Freiwillige Feuerwehr ist eine Einrichtung der Stadt Bad Münder am Deister. Sie 

besteht aus den zur Sicherstellung des Brandschutzes und der Hilfeleistung in den 

Ortsteilen Bad Münder, Bakede, Beber, Brullsen, Egestorf, Eimbeckhausen, 

Flegessen, Hachmühlen, Hamelspringe, Klein Süntel, Nettelrede, Nienstedt und 

Rohrsen unterhaltenen Ortsfeuerwehren. 

Die Ortsfeuerwehr Bad Münder ist als Schwerpunktfeuerwehr (§ 1 Abs. 1 Nr. 3 der 

Verordnung über die kommunalen Feuerwehren – Feuerwehrverordnung – FwVO) 

sowie die Ortsfeuerwehren Eimbeckhausen und Hachmühlen sind als 

Stützpunktfeuerwehren (§ 1 Abs. 1 Nr. 2 FwVO) eingerichtet. Die Ortsfeuerwehren 

Bakede, Beber, Brullsen, Egestorf, Flegessen, Hamelspringe, Klein Süntel, 

Nettelrede, Nienstedt und Rohrsen sind Grundausstattungsfeuerwehren. 

 
 

§ 2 
In-Kraft-Treten 

Die 2. Änderungssatzung tritt nach öffentlicher Bekanntmachung mit Wirkung vom 

01. Januar 2019 in Kraft. 

 
 
Bad Münder, den 14. Dezember 2018 
 
Büttner 


